
KINDER

Fast 10% aller Brandopfer sind Kinder! Ca 6.000 Kinder pro 
Jahr werden aufgrund thermischer Verletzungen wie Verbren-
nungen und Verbrühungen schwer verletzt. 

MENSCHEN MIT BEHINDERUNGEN

Durch eine eingeschränkte körperliche Beweglichkeit (Mobilität) 
ist es schwieriger, sich im Ernstfall zu retten. Insgesamt wird 
durch körperliche und geistige Defi zite die Reaktionszeit im 
Brandfall verlängert.

SENIOREN

Das Risiko, durch Feuer und Rauch zu verunglücken, ist bei
Senioren doppelt so groß wie bei der Durchschnittsbevölkerung.

MENSCHEN MIT MIGRATIONSHINTERGRUND

Auftretende Brandkatastrophen wie in Solingen, Stuttgart und 
Ludwigshafen zeigen, wie wichtig es ist, auch und gerade 
Menschen mit unterschiedlichem kulturellen Hintergrund über 
Brandschutz und richtiges Verhalten bei Bränden aufzuklären.

WOZU BRANDSCHUTZAUFKLÄRUNG?

Jährlich sterben etwa 500 Menschen in Deutschland durch Feuer und Rauch. Nur 40% aller Brände ereignen sich 
im Wohnbereich, allerdings sterben dort 80% aller Brandopfer. Besonders gefährdet durch Feuer und Rauch sind:

WANN ZÜNDET ES BEI IHNEN?
NIE WIEDER BRANDOPFER!NIE WIEDER BRANDOPFER!NIE WIEDER BRANDOPFER!NIE WIEDER BRANDOPFER!

FEUER IST FASZINIEREND

FEUER IST GEFÄHRLICH

BRANDOPFER SIND VERMEIDBAR

MISSION SICHERES ZUHAUSE



MEHR AUFKLÄRUNG – WENIGER LEID!MEHR AUFKLÄRUNG – WENIGER LEID!MEHR AUFKLÄRUNG – WENIGER LEID!MEHR AUFKLÄRUNG – WENIGER LEID!

Seit 25 Jahren verhindern wir durch intensive Präventionsarbeit Schadenfeuer und Brandopfer im Vorfeld.Seit 25 Jahren verhindern wir durch intensive Präventionsarbeit Schadenfeuer und Brandopfer im Vorfeld.Seit 25 Jahren verhindern wir durch intensive Präventionsarbeit Schadenfeuer und Brandopfer im Vorfeld.
Gute Brandschutzaufklärung bedeutet, dass z.B.Gute Brandschutzaufklärung bedeutet, dass z.B.Gute Brandschutzaufklärung bedeutet, dass z.B.

↘ Kinder bereits in der Kindertagesstätte und der Grundschule altersgemäß den richtigen Kinder bereits in der Kindertagesstätte und der Grundschule altersgemäß den richtigen Kinder bereits in der Kindertagesstätte und der Grundschule altersgemäß den richtigen
 Umgang mit Feuer lernen Umgang mit Feuer lernen Umgang mit Feuer lernen

↘ Migranten speziell auf ihre jeweilige Kultur abgestimmt Migranten speziell auf ihre jeweilige Kultur abgestimmt Migranten speziell auf ihre jeweilige Kultur abgestimmt Brandschutzaufklärung erfahren Brandschutzaufklärung erfahren Brandschutzaufklärung erfahren

↘ auch „die andere Seite“, nämlich die Feuerwehrleute, so den Umgang mit Menschen auch „die andere Seite“, nämlich die Feuerwehrleute, so den Umgang mit Menschen auch „die andere Seite“, nämlich die Feuerwehrleute, so den Umgang mit Menschen auch „die andere Seite“, nämlich die Feuerwehrleute, so den Umgang mit Menschen
 mit Behinderung und Senioren einüben, dass sie im Brandfall auch auf besondere mit Behinderung und Senioren einüben, dass sie im Brandfall auch auf besondere mit Behinderung und Senioren einüben, dass sie im Brandfall auch auf besondere mit Behinderung und Senioren einüben, dass sie im Brandfall auch auf besondere
 Reaktionen vorbereitet sind Reaktionen vorbereitet sind Reaktionen vorbereitet sind

Durch die Feuerversicherer können wir nachweisen, dass durch Brandschutzerziehung,Durch die Feuerversicherer können wir nachweisen, dass durch Brandschutzerziehung,Durch die Feuerversicherer können wir nachweisen, dass durch Brandschutzerziehung,
gerade und auch bei Kindern, sowohl Anzahl als auch Schadenssummengerade und auch bei Kindern, sowohl Anzahl als auch Schadenssummengerade und auch bei Kindern, sowohl Anzahl als auch Schadenssummen
der durch Kinder verursachten Feuer deutlich zurückgehen.der durch Kinder verursachten Feuer deutlich zurückgehen.der durch Kinder verursachten Feuer deutlich zurückgehen.

NIE WIEDER BRANDOPFER!

Wer einmal ein verbranntes Kind gesehen hat, 
vergisst das nie mehr, sein ganzes Leben lang! 

Kein Kind soll mehr verbrennen, kein 
Erwachsener an Rauchvergiftung sterben. 

Das sind unsere Ziele.

Wann zündet es bei Ihnen?
Brandopfer sind vermeidbar. Helfen 
SIe uns bei der Brandschutzaufklärung 
und -erziehung!

Gemeinsamer Ausschuss Gemeinsamer Ausschuss 
Brandschutzaufklärung und -erziehung von Brandschutzaufklärung und -erziehung von Brandschutzaufklärung und -erziehung von 

vfdb - Vereinigung zur Förderung des Deutschen Brand-vfdb - Vereinigung zur Förderung des Deutschen Brand-vfdb - Vereinigung zur Förderung des Deutschen Brand-
schutzes e.V. und DFV - Deutscher Feuerwehrverband e.V.schutzes e.V. und DFV - Deutscher Feuerwehrverband e.V.

Vorsitzender: Vorsitzender: 
Dr. Volker Meyer, Bahnhofstr. 18, 54439 SaarburgDr. Volker Meyer, Bahnhofstr. 18, 54439 SaarburgDr. Volker Meyer, Bahnhofstr. 18, 54439 Saarburg
Tel. 06581/996148, Fax 06581/996147Tel. 06581/996148, Fax 06581/996147Tel. 06581/996148, Fax 06581/996147
v.meyer@brandschutzaufklaerung.dev.meyer@brandschutzaufklaerung.dev.meyer@brandschutzaufklaerung.de
www.brandschutzaufklaerung.dewww.brandschutzaufklaerung.dewww.brandschutzaufklaerung.de

HELFEN SIE HELFEN!HELFEN SIE HELFEN!HELFEN SIE HELFEN!

Der GA (Gemeinsamer Ausschuss) ist der kompetente AnsprechpartnerDer GA (Gemeinsamer Ausschuss) ist der kompetente Ansprechpartner
für Feuerwehrleute, Brandschutzerzieher und alle Multiplikatoren wiefür Feuerwehrleute, Brandschutzerzieher und alle Multiplikatoren wie
Lehrer, Seniorenheime, Ausländerbeiräte etc. sowie für die Allgemeinheit.Lehrer, Seniorenheime, Ausländerbeiräte etc. sowie für die Allgemeinheit.
Die Mitglieder arbeiten in den Bereichen Brandschutz, Pädagogik,Die Mitglieder arbeiten in den Bereichen Brandschutz, Pädagogik,Die Mitglieder arbeiten in den Bereichen Brandschutz, Pädagogik,
Soziologie, Behinderten- und Altenpfl ege.Soziologie, Behinderten- und Altenpfl ege.Soziologie, Behinderten- und Altenpfl ege.
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